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Architekturclub: 18. Februar 2008, 19.00 Uhr 

„Eileen Gray - Einladung zur Reise“ 
Ein Film von Jörg Bundschuh 

Der Februar-Architekturclub der Bayerischen Architektenkammer widmet sich der Designerin und 
Architektin Eileen Gray. Jörg Bundschuhs Film „Eileen Gray – Einladung zur Reise“ zeichnet ein 
subtiles Portrait dieser außergewöhnlichen Künstlerin, die ihrer Zeit immer weit voraus war und noch 
heute – 30 Jahre nach ihrem Tod – als Inbegriff der Moderne gilt. Ihre Möbel, vor allem den 
berühmten Beistelltisch, das Lota Sofa und die stehende Neonlampe kennt jeder, aber kaum jemand 
weiß, wer diese Designerin und Architektin wirklich war. 
 
Geboren 1878, aus einer irisch-schottischen Adelsfamilie stammend, ging sie zuerst zum Studium 
nach London, dann nach Paris. Hier feierte sie ihre beruflichen Erfolge und hier führte sie seit 1902 
das freie und wilde Leben einer Frau, die in jeder Hinsicht Unabhängigkeit bewies. Sie liebte Männer 
und Frauen, Autos, Flugzeuge, Schiffe und das Reisen – und sie revolutionierte unsere Vorstellung 
vom Wohnen. Als Architektin schuf sie eines der berühmtesten Privathäuser des 20. Jahrhunderts: 
E.1027. Der große Architekt Le Corbusier war davon so fasziniert, dass es ihn bis zu seinem 
Lebensende nicht mehr losließ: Er entwickelte eine Obsession, die letztlich seine Freundschaft mit 
Eileen Gray zerstörte.  
 
Eileen Gray starb am 31. Oktober 1976 einsam und fast vergessen in Paris. Heute erzielen ihre 
Originalmöbel auf Auktionen Millionenbeträge und berühmte Persönlichkeiten, wie Yves St. Laurent, 
zählen zu den Sammlern. Die Nachbauten ihrer Möbel gelten auch heute, achtzig Jahre nach ihrem 
Entwurf, noch immer als avantgardistisch. Eileen Gray ist eine Ikone der Moderne und eine der 
faszinierendsten Frauen des 20. Jahrhunderts. 
Architekt Prof. Herbert Meyer-Sternberg und Regisseur Jörg Bundschuh führen in den Abend ein, der 
Eintritt ist frei. 
 
 
Veranstaltung:  Architekturclub im Februar: 

„Eileen Gray – Einladung zur Reise“ 
Buch und Regie: Jörg Bundschuh 
Produktion:  Kick Film GmbH in Koproduktion mit RTE, AVRO 
Einführung:  Herbert Meyer-Sternberg, Architekt, München 

und Jörg Bundschuh, Autor und Regisseur, München 
Datum:   Montag, 18.02.2008, 19.00 Uhr  
Ort:   Haus der Architektur, 
   Waisenhausstr. 4, 80637 München 
Eintritt:   Eintritt frei 
Veranstalter:   Bayerische Architektenkammer, Waisenhausstr. 4, 80637 München 

Tel: 089-139 88 00, Fax: 089-13 98 80 99 
E-Mail: info@byak.de, www.byak.de  
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